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Barrieren sind oft noch hoch
Viele Studenten scheuen das Studium im Ausland – Die Universitäten ermuntern sie aber dazu

Von Hartmut Kaczmarek

Weimar. Damian Zurawski
kennt die Probleme seiner Kom-
militonen. Der Student aus Kra-
kau weiß, dass vielen von ihnen
einfach die finanzielle Basis für
ein Studium im Ausland fehlt.
Außerdem sorgen sich einige um
die spätere Anerkennung ihrer
Auslandssemester. Und auch die
sprachlichen Kenntnisse sind ei-
ne hohe Barriere, die nicht jeder
überspringen kann. Damian Zu-
rawski schildert die Probleme
seiner jungen polnischen Lands-
leute eindringlich bei einer Dis-
kussionsrunde, die das Thürin-
ger Studentenwerk organisiert
hat. Studenten aus Amiens, aus
Krakau und aus Weimar suchen
gemeinsam mit Hochschulpro-
fessoren, einem Vertreter der
französischen Botschaft und
Vertretern des Studentenwerkes
nach Lösungsmöglichkeiten.
Denn eins ist klar: Auslandsse-
mester dienen nicht nur der
fachlichen Weiterbildung, son-
dern auch der Persönlichkeits-
entwicklung der jungen Men-
schen. „Sie brauchen diese inter-
kulturellen Erfahrungen“, sagt
Klaus Dicke, der Rektor der Je-
naer Universität in der Runde.
Deshalb rät er auch nicht nur zu
einem „Schnupperstudium“ an
einer ausländischen Universität,
sondern zu einem „substantiel-
len Aufenthalt.“

Das Problem, das die Stu-
denten am meisten bewegt, ist
offenbar die Anerkennung von
im Ausland erworbenen Ab-
schlüssen. Dicke und sein Ilme-
nauer Kollege Peter Scharff räu-
men hier Probleme ein, die aber
an beiden Hochschulen durch
die Kooperation mit ausländi-
schen Partneruniversitäten ge-
löst wird. In Ilmenau geht man
sogar so weit, dass Doppelab-
schlüsse dort und an anderen
Universitäten möglich sind.
Scharff nennt als Beispiel Hoch-

schulen in St. Petersburg, in Phi-
ladelphia, aber auch in Mexiko
und in Brasilien.

An diesem Morgen machen
die Hochschulvertreter den Stu-
denten Lust auf den Schritt ins
Ausland. „Unsere künftigen
Führungseliten können so Wer-
te wie Toleranz, Respekt ler-
nen“, sagt der Jenaer Dicke. Um
aber bei diesem Wunsch voran-
zukommen, müssen nach seiner
Einschätzung noch einige Vo-
raussetzungen geschaffen wer-
den. Dicke nennt die Einfüh-
rung der dritten Fremdsprache
an der Schule. Für ihn sollten im
Ausland Studierende auch die

Sprache ihres Gastlandes be-
herrschen. Von rein englisch-
sprachigen Angeboten an den
Universitäten, um diese Sprach-
barriere leichter zu überwinden,
hält er wenig.

Der Jenaer Rektor setzt sich
auch dafür ein, dass ausländi-
sche Studierende einen Anlauf-
punkt an den Hochschulen ha-
ben. Und ihm ist es wichtig, dass
man sich bei dem Thema löst
von der rein „fachzentrierten
Betrachtung“ und auch einbe-
zieht, was ein Semester im Aus-
land jungen Menschen an Le-
benserfahrung und neuen Per-
spektiven vermitteln kann.

Für Studenten, die aus Ost-
europa nach Deutschland kom-
men, steht die finanzielle
Schranke im Vordergrund. Der
Generalsekretär des Deutschen
Studentenwerks, Achim Meyer
auf der Heyde, appelliert an die
Hochschulen, aber auch an die
Politik, die finanziellen und so-
zialen Grundlagen zu schaffen,
die den jungen Menschen ein
solches Auslandsstudium er-
möglichen könne. In Ilmenau
beispielsweise löst man das
Problem durch Betriebsprakti-
ka, die man Studenten vermit-
telt. Das ist in Ilmenau leichter
als an anderen Standorten, weil

dort einige Professoren gleich-
zeitig Geschäftsführer von aus-
gegründeten Unternehmen sind.

Die Mobilität von Studenten
kann nicht von oben verordnet
werden, sondern muss von un-
ten wachsen, sagt der Hoch-
schulattaché der französischen
Botschaft, Philippe Wellnitz.

Dazu müssen aber auch die
Rahmenbedingungen stimmen,
stimmt ihm der Weimarer Stu-
dent Torsten Zern in der Runde
gerne zu. Die neuen straffen Stu-
diengänge gerade im Bachelor-
Studium wirken hier aber auf
viele Studenten geradezu ab-
schreckend.

Wissen um die Barrieren, die vor einem Auslandsstudium stehen: Die Studenten Torsten Zern (links) von der Bauhaus-Uni in Weimar und
Damian Zurawski aus Krakau. Foto: Peter Michaelis

Nachbarn treffen sich
Zahlreiche Projekte zum Weimarer Dreieck

Weimar. Die Nachbarn zusam-
menbringen – dieses große Ziel
hat sich der Verein „Weimarer
Dreieck“ gesetzt. Viele Einrich-
tungen und Institutionen sind
dabei, wenn es darum geht, Aus-
tausche und Treffen zwischen
Menschen aus Deutschland, Po-
len und Frankreich zu organisie-
ren. Bei einem Experten- und
Multiplikatorentreffen konnte
jetzt der Vorsitzende des Ver-
eins „Weimarer Dreieck“, Die-

ter Hackmann, eine zufrieden-
stellende Zwischenbilanz zie-
hen. Wichtig ist es vor allem,
dass auch die Kontakte zwi-
schen Kindern und Jugendli-
chen wachsen. So plant die Mu-
sikschule Weimar, Schüler aus
den Thüringer Partnerregionen
in Polen und in Frankreich ge-
meinsam mit deutschen Musik-
schülern auf dem Weimarer
Zwiebelmarkt auftreten zu las-
sen.

NACHRICHTEN

Geibert: mehr Sachlichkeit
Erfurt. (dapd) Innenminister
Jörg Geibert (CDU) hat in der
Debatte um eventuelle Ver-
stöße bei Beschaffungsauf-
trägen der Polizei mehr Sach-
lichkeit angemahnt. Der zu-
ständige Ausschuss werde re-
gelmäßig über den Sachstand
informiert, sagte er. Derzeit
könne er nicht beurteilen, ob
strukturelle, personelle oder
organisatorische Fehler die
Ursache gewesen seien, und
verwies auf laufende Ermitt-
lungen. Nach Ansicht von

FDP-Innenexperte Dirk
Bergner hat Thüringen durch
die bekanntgewordenen Un-
regelmäßigkeiten Schaden
genommen. Das Vertrauen
der Bürger in die Arbeit der
Polizei werde untergraben,
erklärte Untermann. Er warf
Geibert vor, die Dinge herun-
terzuspielen. Im Zentrum der
Untersuchungen stehen die
Vorgänge bei der Beschaf-
fung von Polizei-Messtech-
nik, Fahrzeugen und einem
Hubschrauber.

Stiftung nicht aufgelöst
Erfurt. Die Stiftung Familien-
Sinn wird nicht aufgelöst. Ei-
nen entsprechenden Antrag
der FDP-Fraktion lehnte der
Landtag ab. „Wir werden
aber bei diesem Thema nicht
lockerlassen“, so FDP-So-
zialpolitiker Marian Koppe.
Sinnvoll sei die Stiftung noch
nie gewesen, so der liberale
Politiker. Das sei allein daran
erkennbar, dass die Stiftung
Aufgaben übernehme, für die
im Sozialministerium drei
Referate existierten. Die Stif-

tung sei nicht nur teuer son-
dern auch rechtlich proble-
matisch.

Der Sozialausschuss wird
sich jetzt weiter mit dem The-
ma Familienförderung in
Thüringen befassen. Grund:
Der Rechnungshof hatte den
Sinn der Stiftung in Zweifel
gezogen. Die Landesreige-
rung soll jetzt für Klarheit
sorgen und die vom Rech-
nungshof aufgeworfenen
Fragen schnell klären, ver-
langten die Grünen.

Anzeige

Das war der Zwanzigste - eine geballte Ladung„Thüringen pur”

20112011

Thüringens populärste Sängerin, Ute Freudenberg (1), begeisterte am letzten Maiwochenende
nicht nur mit ihrer starken Stimme, sondern überzeugte ebenso professionell als charmante
Gastgeberin dieser rauschenden Ballnacht in Rot. Und so präsentierte sie weitere Stargäste mit
Thüringer Wurzeln, wie die Blues-Legende Jürgen Kerth (2), die A-cappella- und Show-Band Rest
of Best,die KiKa-Kultfigur Bernd das Brot (3) oder Country-Lady Linda Feller (4).
Standing Ovations gab es für die TA-Journalistin Birgit Kummer (5 Mitte).Sie wurde mit dem vom
Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-Thüringen gestifteten Journalistenpreis 2011 geehrt.
Über den Tombola-Hauptgewinn von TA, OTZ und TLZ - eine traumhafte Mittelmeer-Kreuzfahrt,
überreicht durch ZGT-Geschäftsführer Klaus Schrotthofer - freuten sich Wolfgang Rögner und
Partenerin aus Bautzen.(6)

Im zwanzigsten Presseball-Jahr kommen der Erlös der großen Tombola und alle Geldspenden
sinnesbehinderten Menschen in Weimar sowie unverschuldet in Not geratenen Journalisten
zugute.

Das Sozialwerk des Deutschen Journalisten-Verbandes Thüringen, der Landespresseball e.V. und
CLASSIC CONCERT THÜRINGEN danken allen, die mit Geld- Sach- und anderen Leistungen das
Anliegen des Jubiläums-Presseballes unterstützten,

Wir sagen Dankeschön!
Airporthotel Erfurt
Altenburger Tourismus GmbH
Analytik Jena AG
Antenne Thüringen GmbH & Co. KG,Weimar
Apollo-Apotheke, Erfurt
Arcadia Hotels & More Management GmbH, Suhl
Arnstadt Kristall GmbH
Augustinerkloster Erfurt
Autohaus Glinicke Erfurt GmbH & Co. KG
Autohaus Kellner GmbH, Erfurt
Autohaus Peter GmbH Nordhausen
Baumschule Müller, Erfurt
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
Bäckerei, Konditorei & Café Lobenstein, Erfurt
Best Western Hotel “Der Lindenhof”, Gotha
Blumenhaus ,,Ideen von Loreen”, Erfurt
Bohl Hausrat-Geschenke-Galerie, Bad Salzungen
Brücken-Apotheke Mühlhausen
Buchhaus Suhl OHG
Bussines-Vital-Hotel am Rennsteig, Suhl

Café auf den Domstufen, Erfurt
Caritasverband Erfurt e.V.
CLASSIC CONCERT THÜRINGEN, Erfurt
Cosmetic Live, Erfurt
Deko-Dienst “Schöner leben”, Heilbad Heiligenstadt
Deutsche Bank Bad Salzungen
Deutsches Nationaltheater & Staatskapelle Weimar
Deutsche Post AG
Deutschlandradio Kultur, Berlin
domalwittol Wasch- u. Reinigungsmittel GmbH,
Stadtilm
Druckerei Jäcklein, Erfurt
E.ON Thüringer Energie AG
Erlebnisbergwerk Merkers
Fahrzeugmuseum Suhl
Farbglashütte Lausch GmbH
Fielmann AG Hamburg
Fingernagelstudio Curth, Erfurt

Frau Dr. Christina Göcking, Eisenach
Frau Dr. Michaela Karsten, Erfurt
Frau Dr. Ute Laffers, Braunschweig
Frau Dr. Brigitte Siegmund, Erfurt
Frau Christine Bose, Heiligenstadt
Frau Cornelia Demisch,Weimar
Frau Simone Eichler, Arnstadt
Frau Doris Goebel-Leisenberg

Frau Anita Grasse, Erfurt
Frau Karin Küthe, Erfurt
Frau Marion Kramer, Salomonsborn
Frau Marlis Imhof, Erfurt
Frau Sybille Martin, Erfurt
Frau Marion Walsmann, Erfurt
Freies Wort, Suhl
Gartenzwerg Manufaktur Philipp Griebel, Gräfenroda
Gracy Q Anne Kämpfe, Leipzig
Heimat- & Verkehrsverband Eichsfeld e.V.
Eichsfeldtouristik
Helmut Peterseim Strickwaren GmbH, Mühlhausen

Herr Dr. Frank Bode
Herr Dr. Gerhard Falk, Stuttgart
Herr Dr. Gerhard Göcking, Eisenach
Herr Dr.Volker Hamel, Erfurt
Herr Dr. Reinhard Hauke,Weihbischof Bistum Erfurt
Herr Dr. Gunther Karsten, Erfurt
Herr Professor Dr. Norbert Kleinheyer, Erfurt
Herr Dr. Albrecht Laffers, Braunschweig
Herr Dr. Lutz Scheffler, Gera
Herr Dr. Michael Plote, Erfurt
Herr Dr. Rolf Siegmund, Erfurt
Herr Professor Dr.Thomas Steiner, Erfurt
Herr Joachim Bernig, Erfurt
Herr Maik Dambold, Berlin
Herr Werner Dieste, Erfurt
Herr Wilfried Goosmann, Elxleben
Herr Christian Hirte,Tiefenort
Herr Tommy Krappweis, München
Herr Winfried Kiermeier, Erfurt
Herr Ralf Leifer, Erfurt
Herr Helmut Liebermann, Erfurt
Herr Wolfgang Marr, Erfurt
Herr Roland Matthes, Marktheidenfeld
Herr Bernd Martin, Erfurt
Herr Jan-Eric Müller, Erfurt
Herr Jürgen Musielak, Gemünden a. Main
Herr Ulrich Örtel,Weimar
Herr Andreas Postel, Erfurt
Herr Heinz Stade, Erfurt
Herr Horst Walther, Erfurt
Herr Winfried Weinrich, Erfurt
Herr Rudi Weisheit, Gotha
Hochschule für Musik “Franz Liszt”,Weimar
Hochsprung mit Musik e.V., Arnstadt
Hotel Dorint “Am Goethepark”,Weimar

Hotel “Fürstenhöhe”, Saalburg/Ebendorf
Hotel “Luginsland”, Schleiz
Hotelpark “Der Westerwald Treff”, Oberlahr
Hotel Schieferhof, Neuhaus / a.R.
Hotel Strand-Café, Rossbach
Hotel Thüringen, Suhl
Hotel u. Fischrestaurant “Am Staudamm”,Vehra
Husum Druck- und Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG
Jakobus-Apotheke, Uder
Jenoptik AG Jena

KAHLA /Thüringen Porzellan GmbH
Kaisersaal Erfurt GmbH
Klassik Stiftung Weimar
Kleinod, Erfurt
Klinikgesellschaft Heilbad Heiligenstadt mbH
Köstritzer Schwarzbierbrauerei, Bad Köstritz
Krebs Glas Lauschau GmbH
Kultur- und Kongresszentrum Kaisersaal, Erfurt
Kulturbetrieb der Stadt Arnstadt
Kur- und Immobilienverwaltungsgesellschaft
Bad Langensalza mbH

Leonardo Hotel Weimar
Lions Club Erfurt Via Regia
Lombagine Biobalance Ingrid Nonnewitz, Erfurt
Lombagine Biobalance Carmen Treffs, Erfurt
M.A.B.TRADING LTD, Güllesheim
MAROLIN - Richard Mahr GmbH, Steinach
MDR Landesfunkhaus Thüringen
MDR 1 Radio Thüringen
Mercedes-Benz Russ & Janot GmbH, Erfurt
MultiMedia-Store, Gotha
Neumann Bauelemente GmbH, Kranichfeld
Neumeister Werbeagentur, Erfurt
Nordbrand Nordhausen GmbH
OGAS Steinach
Ostthüringer Zeitung, Gera
Papenbreer Erfurt GmbH
Parkhotel “Villa Altenburg”, Pößneck
pèlerinages Kunstfest Weimar
Privatbrauerei Gessner GmbH Co. KG, Sonneberg
Pusteblume Sonneberg
Quiday Spa Juliane Reitharek, Erfurt
RE-KO GmbH, Bad Langensalza
Rennsteigbahn GmbH & Co. KG, Schmiedefeld
Restaurant “Zum güldenen Rade”, Erfurt
Rhinoverlag Ilmenau
Ringberg Ressorthotel, Suhl

Saaletal-Kabinen-Schiffahrts KG, Remptendorf
Schildkröt Puppen und Spielwaren GmbH, Rauenstein
Schloss Ettersburg
Schuhhaus Zumnorde, Erfurt
Schwarz-Fachmärkte, Bad Salzungen
Simba-Toys GmbH & Co. KG, Sonneberg
smart Vertriebs GmbH, Erfurt
Sole-Heilbad Kurverwaltungsgesellschaft Bad
Salzungen
Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen

Sparkasse Sonneberg
Stadt Sonneberg
Stadtverwaltung Heilbad Heiligenstadt
Stadtverwaltung Rudolstadt
Steigerwald Personal GmbH, Erfurt/Arnstadt
Steigleder Schmuck & Uhren, Suhl
Stiftung “Goldener Spatz” Erfurt - Gera
Stiftung Schloss Friedenstein Gotha
Südthüringer Staatstheater Meiningen
Südthüringer Zeitung, Suhl
Suhler Verlagsgesellschaft mbH, Suhl
Suhler Weinkeller, Suhl

Temple Of Cult, Gotha
Theater DIE SCHOTTE, Erfurt
Theater Nordhausen & Lohorchester
Sondershausen GmbH
Thüringer Allgemeine, Erfurt
Thüringer Aufbaubank Erfurt
Thüringer Baumschmuck SAICO GmbH, Steinheid
Thüringische Landeszeitung, Erfurt
Viba sweets GmbH Floh-Seligenthal,Viba-Shop Erfurt
“Villa Haage”, Kressepark Ertfurt
Wood for Soul Torsten Witt,Weberstedt
WfbM Saalborn, Lebenshilfewerk Weimar/Apolda e.V.
Zeitungsgruppe Thüringen
Zwergnase GmbH & Co. KG, Schalkau
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